
Raucher/Nichtraucher 
Von Wolfgang Arnold 

 

Zwei Männer, einer davon  ist gerade im Begriff, sich eine Zigarette anzustecken: 

• Das würde ich nicht tun! 

• Was!? 

•Na ich meine: Ich würde an Ihrer Stelle diese Zigarette nicht anzünden. 

•Nun mein Herr, erstens sind Sie nicht an meiner Stelle und zweitens schmecken 

Zigaretten erfahrungsgemäß um einiges besser, wenn sie angezündet sind. 

•Ich mein ja nur... 

•Was meinen sie nur.... 

•Ich will Ihnen nicht reinreden, aber jedermann weiß doch, wie ungesund Rauchen ist. 

Jede Zigarette verkürzt Ihr Leben. 

•Woher wissen Sie das? 

•Was? 

•Das ausgerechnet diese Zigarette mein Leben verkürzt! 

•Na ja, nicht speziell diese, aber Zigaretten generell sind doch ein „Selbstmord auf 

Raten". 

•Wieso? 

•Weil alle Raucher früher oder später krank werden und sterben. 

•Rauchen Sie? 

•Nein! 

•Sterben Sie einmal. 

•Das wird sich wohl nicht vermeiden lassen. 

•Wo ist dann der Unterschied zwischen Ihnen und mir? 

•Der Unterschied ist, dass Sie früher sterben. 

•Woher wollen Sie das wissen. Vielleicht erschießt Sie ja in den nächsten paar Minuten 

ein verrückter Amokläufer, oder Sie erleiden einen Herzinfarkt, weil Sie sich so sehr über 

meinen Gesundheitszustand aufregen. Dann sind Sie tot und ich lebe weiter! 

•So meinte ich das nicht! Ich wollte nur sagen.... Wie kommen Sie auf Amokläufer? 

(mustert den Gegenüber und die Umgegend erschreck) 

•Nur so ins Blaue fantasiert.... Aber reden Sie ruhig weiter. 

•Ich wollte mit alledem nur sagen, dass Rauchen tödlich sein kann. 

•Auch nicht tödlicher als das Leben! 

•Wie meinen... 

•Ich meine, dass Tödlichste was es gibt ist doch das Leben. Oder haben Sie schon einmal 

gehört, dass es jemand überlebt hat, zu leben. 

•(Verwirrt) Nein, natürlich nicht.... 

•Sehen Sie! Da kommt es doch auf das bisschen Rauchen nicht an! 

•Also, dass ist ja wohl ein sehr albernes Argument. Tatsache ist doch, dass Sie als 

Raucher vielleicht mit 65 Jahren sterben ,während sie als Nichtraucher eventuell 80 oder 

90 oder älter geworden wären... 

•Woher wollen Sie das wissen? 

•Was? 

•Dass ich als Raucher früher sterbe, wie als Nichtraucher. 

•Na hören Sie mal, dass ist ja wohl wirklich erwiesen, dass Rauchen der Gesundheit 

schadet. Das können selbst Sie mir nicht ausreden. 

•Mag sein, aber trotzdem können Sie nicht wissen, ob ich als Nichtraucher ein längeres 

Leben hätte. Schauen Sie nur, ich wollte gerade diese Straße überqueren und habe 



überlegt, ob ich mir vorher noch diese Zigarette anstecken soll. Gerade als ich mich dazu 

entschlossen hatte, dies zu tun, raste ein LKW an mir vorbei. 

•Denn habe ich gesehen! Viel zu schnell... 

•Eben! Als Nichtraucher hätte ich in jedem Fall die Straße sofort überquert und wäre mit 

einiger Wahrscheinlichkeit von dem LKW erfasst worden. 

•Natürlich hätten Sie als auch Nichtraucher nicht, wie jeder andere Mensch, darauf 

geachtet, dass die Straße frei ist... Ich bitte Sie, das ist doch wirklich albern! 

•Ist es nicht! Vielleicht hätte ich die Straße wirklich unversehrt überquert. Aber genauso 

ist es doch möglich, dass diese Zigarette mir das Leben gerettet hat... Oder zumindest das, 

was von meinem Leben noch übrig ist. 

•Das sind doch alles Spekulationen... 

•Sicher, ebenso wie Ihre Behauptung, als Raucher würde ich früher sterben. 

•Das ist in jedem Fall wahrscheinlicher, wie Ihre LKW-Theorie.  

•Mag sein. Dann nehmen wir doch etwas Wahrscheinlicheres: Wie hoch schätzen Sie die 

Gefahr ein, dass in naher Zukunft Terroristen Biologische Waffen einsetzen könnten. 

•Leider Gottes scheint mir diese Gefahr nicht sehr gering zu sein. Aber was hat das.... 

•Na was denken Sie: Wenn beispielsweise in dieser Stadt ein tödliches Virus freigesetzt 

wird, wer bekommt wohl die größere Dosis ab? Sie mit ihren kerngesunden Voll-

Volumen-Lungen, oder ich mit meinen kleinen, keuchenden Teersäcken? 

•Sie meinen... 

•Ja: wenn die Menschheit überhaupt eine Chance hat zu überleben, dann durch die 

Raucher! 

•(schweigt und überlegt) 

•Na, was sagen Sie jetzt? 

•(schweigt und überlegt) 

•Was ist mit Ihnen? 

•Geben Sie mir eine Zigarette… 


